
 

 

 

Gallus-Pilgern 
 
Pilgerweg 06 per Velo: Rorschach – Rheineck – Bregenz – Lindau 
(Schiff nach Rorschach) 
 
Thema: 
Missionare in verschiedenen Jahrhunderten. Radfahren in schöner Natur. 
 
 
 
Technische Angaben 

Distanz: ca. 36 km 
Dauer:  3 Stunden Fahrzeit 
Weg:  Radweg  
  (Bodenseeradweg)  
 
Besonderes: Schifffahrt nach Rorschach 
 
 

 
 
 
 
 

Herz-Jesu-Kirche in Bregenz 
 
Wegverlauf 

Hauptbahnhof Rorschach – Kolumbankirche Rorschach – Theresienkirche Rheineck –  
Höchst Pfarrkirche – Hard kath. Kirche  – Bregenz Bahnhof – Bregenz Stadtkirche  – Lochau 
kath. Kirche – Lindau Münster – Lindau Schiffstation  
 
Umschreibung des Weges 

Nach dem Start in der Kolumbanskirche von Rorschach fahren wir auf Radwegen zur kath. 
Kirche in Rheineck, die der Hl. Thérèse von Lisieux geweiht ist.  
Durch das Delta des alten Rheins fahren wir vorbei an Höchst mit seiner neubarocken 
Pfarrkirche „St. Johann der Täufer“ und Hard (Gallus-Patrozinium) nach Bregenz.  
Der Legende entsprechend hat Gallus hier gewirkt. Daran erinnert die Stadtkirche St. Gallus.  
Einen weiteren Missionar treffen wir in Lochau an: Franz Xaver SJ. Den Abschluss bildet das 
Münster „Unserer Lieben Frau“ in Lindau.  
 
Spirituelle Orte / Besonderes 

Rorschach   Kolumbanskirche, Geschichte  
Rheineck   Thérèse von Lisieux, Missionspatronin  
Höchst   St. Johannes der Täufer  
Hard   Patrozinium: Gallus 
Bregenz   Gallus und Kolumban 
Lochau  Franz Xaver SJ, Missionar 
Lindau   Pfarrei Münster Unserer Lieben Frau  
 
 
 
Karten 

Velokarte Bodensee  1:50‘000 
 
Link zu interaktiver Karte in Schweiz Mobil 

http://www.kolumban.ch/geschichte-der-pfarrkirche.html
http://map.schweizmobil.ch/?trackId=92717&karte=0.75


 

 

Infrastruktur 
Bahn 

Rorschach, Hauptbahnhof 
von St. Gallen oder von Sargans her    
 
Restaurants:  

Rheineck:  verschiedene Restaurants 
Höchst:  verschiedene Restaurants 
Hard:   verschiedene Restaurants 
Bregenz:  verschiedene Restaurants 
Lindau:  verschiedene Restaurants 
 
Schiff ab Lindau 

nach Rorschach 
 
Widerstand 

du siehst den weg 
du hörst den ruf 
du gehst voran 
doch niemand folgt 
im gegenteil 
sie ziehen dich zurück 
sie halten dich auf 
sie lachen dich aus 
Qui potens verbis, venerandus actu, 
semper aeternis inhians lucellis, 
multa virtutis meruit supernae 
dona patenter. 
Seines Wortes Macht und der Taten Grösse 
hatten stets das ewige Glück im Auge. 
Ohne Zweifel, reichlichen Lohn verdiente 
himmlische Tugend. 

mitten unter menschen 
bist du allein 
einsam 
fragst dich ob du 
oder ob die welt verrückt 
vielleicht sogar 
beginnst du zu zweifeln 
an der stimme des herzens 
am ruf der sehnsucht 
aus der tiefe des herzens 
The power of his words, 
the greatness of his deeds, 
at all times they breathe eternal bliss, 
the power of his words. 
They all deserve heavenly reward 
and virtue without a limit. 
Seines Wortes Macht und der Taten Grösse 
hatten stets das ewige Glück im Auge. 
Ohne Zweifel, reichlichen Lohn verdiente 
himmlische Tugend. 

 
Aus: Gallus-Messe aus dem Oratorium „Ruf der Sehnsucht“ 
Texte: Hannes Steinbrunner. Musik: Roman Bislin-Wild 
Gedicht zum Hl. Gallus von Walafrid Strabo/deutsch von Carl Kündig - englische 
Übertragung: Thomas Diethelm 



 

 

 


